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Textbezug: Reclam, S.48

Kohlhaas verlässt Luther erkennbar frustriert und betroffen. Er folgt dem Famulus Luthers die Treppe hinunter. Dieser kehrt danach zu Luther zurück und es kommt zu dem folgenden Dialog.

Famulus:  
(tief besorgt) Ich ... ich ... habe solche Angst gehabt um Euch, mein 
Herr.

Luther:  
(unwirsch) Wie das?

Famulus:  
War dies nicht der Kohlhaas, der Mordbrenner und Aufrührer?

Luther:  
(milder werdend) Nur ein Kind Gottes, nicht mehr,

Famulus:  
Und er weinte gar, als er Euch verließ. (kurze Pause – dann etwas verlegen) Verzeiht meine Neugier, aber was war es, das ihn so bewegte?

Luther:  
.....

Aufgabe

Setzen Sie diesen Dialog zwischen Luther und seinem zwar frommen, aber ungebildeten Diener fort. 

Achten Sie darauf, die innere Befindlichkeit Luthers, seine Gefühle nach dem heftigen Disput mit Kohlhaas sprachlich und gestisch (Regieanweisungen) zu verdeutlichen.










